
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  
für Angebote, Veranstaltungen und Aus- und Fortbildungen 
des Verbandes für christliche Popularmusik in Bayern e.V. 
 
Allgemeines 
1. Anmeldungen müssen schriftlich (Brief, Fax, Online) vorliegen. 
2. Für alle Kursangebote gelten, je nach Angebot, Teilnehmerobergrenzen. Die Ein-

schreibung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs. 
3. Ebenso gelten für alle Kursangebote Teilnehmermindestzahlen. Kommen diese nicht 

zustande findet das Kursangebot nicht statt. 
4. Daten werden zum Zweck der Veranstaltungsverwaltung erhoben, gespeichert und 

genutzt. Dafür erteilt die/der Teilnehmende mit der Anerkennung der Geschäftsbedin-
gungen und im Rahmen der geltenden Datenschutzbestimmungen sein Einverständ-
nis. 

 
Zahlungen und Zahlungsmodalitäten 
5. Es gelten die für das Angebot veröffentlichten Preise und Konditionen. 
6. Anmeldebestätigung und Rechnung über den Teilnahmebeitrag werden vor dem 

Kursangebot per Mail versandt. 
7. Zahlungen sind nach Erhalt der Rechnung innerhalb von 14 Tagen auf das von uns 

angegebene Konto zu überweisen. 
8. Barzahlung ist nur in Ausnahmefällen möglich. 
 
Ratenzahlung 
9. Bei einigen Angeboten ist Ratenzahlung möglich. Art und Umfang sind mit unserem 

Servicezentrum, bzw. dem für das Angebot zuständigen Referenten zu vereinbaren. 
 
Ermäßigung 
10. Bei unseren Veranstaltungen bieten wir i.d.R. ermäßigte Teilnehmerbeiträge an. Es 

gelten die jeweiligen Bedingungen (bspw. Frühbuchende; Schulpflichtige, Studierende, 
Azubis und Arbeitslose; Mitglied; etc.), die auf Verlangen nachgewiesen werden müs-
sen. 

 
Rücktritt 
11. Für Abend-, Halbtages-, Tages- und Wochenendangebote gilt: bis vier Wochen vor 

Beginn der Veranstaltung kostenfrei. Bis eine Woche vor Beginn der Veranstaltung 
werden 35%, danach der volle Preis des Teilnehmerbeitrages berechnet.  

12. Bei Kursangeboten, die über einen längeren Zeitraum laufen (z.B. kleine oder große 
Prüfung) gilt: Absagen bis sechs Wochen vor Kursbeginn sind kostenfrei. Danach wird 
die Anmeldegebühr einbehalten. Bei Rücktritten während laufender Kurse werden 60% 
der nicht in Anspruch genommenen Kurseinheiten erstattet. Ein Wiedereinstieg bei ei-
nem Folgekurs ist jeweils ab derselben Kurseinheit und ohne Mehrkosten möglich. 

 
Arbeitsmaterialien und Equipment bei Veranstaltungen 
13. Anfallende Arbeitsmaterialien wie Kopien werden in der Regel gestellt oder durch einen 

entsprechenden Betrag abgegolten. Für kleine und große Prüfungslehrgänge gilt, dass 
weiterführende Arbeitsmaterialien nicht in den Kursgebühren enthalten sind. 

14. Für alle Fort- und Ausbildungen werden in der Regel keine technischen Anlagen ge-
stellt. Instrumente, Verstärker, Mikrofone, u.ä. sind mitzubringen. Abweichungen von 
dieser Regel sind der Kursausschreibung zu entnehmen. 

 
Unterbringung 
15. Ist eine Unterbringung im gewählten Angebot enthalten gelten die für das Angebot 

ausgeschriebenen Bedingungen und Standards. Ein Wechsel der Unterbringungskate-
gorie ist möglich. Anfallende Mehrkosten werden berechnet. 

 



 

Hinweise zum Jugendschutz 
16. Personen unter 16 Jahre müssen das Anmeldeformular von einem Erziehungsberech-

tigten unterschreiben lassen. Bei Onlineanmeldungen genügt das Nachreichen einer 
formlosen Bestätigung, auf dem das gewünschte Angebot, der Name und das Ge-
burtsdatum der Teilnehmenden genannt sein muss. 

17. Personen unter 16 Jahren ist der Genuss von Alkohol und Nikotin auf allen unseren 
Veranstaltungen verboten (gem. Jugendschutzgesetz). 

 
Regelungen in Bezug auf gesetzliche Vorgaben durch staatliche Stellen 
18. Liegen gesetzliche Bestimmungen vor, die die Durchführung unserer Veranstaltungen 

betreffen (siehe bspw. Ziffer 17), so sind diese einzuhalten. 
19. Gesetzliche Vorgaben und Maßnahmen in Bezug auf Hygieneverordnungen sind eben-

falls einzuhalten. Es gelten die gesetzlichen Vorgaben und die Hygienekonzepte der 
Tagungshäuser bzw. des Verbandes. 

 
Bild- und Tonaufnahmen 
20. Bild- und Tonaufnahmen sind auf unseren Veranstaltungen grundsätzlich nur für den 

privaten Gebrauch zulässig. Alle darüberhinausgehenden Nutzungen, etwa das Ein-
stellen in soziale Medien o.ä., sind abzusprechen. 

21. Bild- und Tonaufnahmen, die durch Beauftragte des Verbandes während unserer 
Maßnahmen entstehen werden vom Verband für christliche Popularmusik in Bayern 
e.V. zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit verwendet. Teilnehmende, die dies nicht 
wünschen haben der Benutzung zu widersprechen. Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren erscheinen auf unseren Bildern oder Videos nur mit Genehmigung der Erzie-
hungsberechtigten. 

 
Geltungsbereich 
22. Für alle abzuschließenden/abgeschlossenen erstmaligen, laufenden und künftigen 

Geschäfte gelten ausschließlich diese Bedingungen. 
23. Mit der Erteilung des Auftrages wird die Gültigkeit dieser Geschäftsbedingungen aner-

kannt. 
 
Gerichtsstand 
24. Gerichtsstand ist Nürnberg. Der Verband für christliche Popularmusik in Bayern e.V. ist 

allerdings berechtigt, Ansprüche gegen den Kunden auch an jedem anderen Gericht 
geltend zu machen. 

25. Für die Vertragsabschlüsse gilt deutsches Recht. 
 
Sonstiges / Salvatorische Klausel 
26. Änderungen oder Ergänzungen zum Vertrag bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der 

Schriftform. 
27. Sollten einzelne Teile der vorstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirk-

sam sein oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen dieser Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen voll wirksam. 

 
Nürnberg, den 01.01.2022 
 
Wir verwenden verallgemeinernd das generische Maskulinum. Die entsprechenden Formu-
lierungen umfassen gleichermaßen weibliche und männliche Personen; alle sind damit 
selbstverständlich gleichberechtigt angesprochen. 


